
46. Sechstagekegeln des Sportkegelvereins Albstadt 
 
Das 46. Sechstagekegeln 2016 gehört schon wieder der Geschichte an. Auch dieses Jahr waren 
alle Teilnehmer begeistert von dem Mammutturnier und freuen sich schon auf das nächste Jahr, 
wie von einigen nach der Siegerehrung mitgeteilt wurde. Über solche Aussagen freut sich der 
Verein natürlich sehr, da der Aufwand und die Organisation des Ganzen doch erheblich sind. Ein 
kleiner Wehrmutstropfen stellt in diesem Jahr die wesentlich geringere Teilnehmerzahl von 132 
Paaren dar. Es ist noch nicht ganz klar, ob es am geringen Zuspruch oder an den schlecht 
gelegenen Feiertagen liegt, dass vor allem im neuen Jahr viele Startplätze frei geblieben sind. 
Zurückgegangen ist hierbei hauptsächlich die Zahl der Sportkegler, was vielleicht auch am 
strammen Terminkalender des DKBC liegt. Es wurden dennoch 52.800 Kugeln geschoben und 
dazu brauchten die Kegler rund 105 Stunden. Dabei lag der Schnitt pro Bahn auf der jeweils 100 
Wurf in die Vollen absolviert werden müssen bei ca. 508 Kegel, was auch geringer ist als im 
letzten Jahr. Aber dies lag mit Sicherheit am Fehlen der Sportkegler, die im Allgemeinen den 
Schnitt in die Höhe treiben. Die beste Bahn über 100 Wurf erzielten das Paar Ottmar Koch vom 
SKV Albstadt und dem Betriebssportkegler Sascha Sukmann mit 632 Kegel. Die beiden haben 
mit 2424 Kegel in insgesamt 400 Wurf in die Vollen auch die Kategorie Sport-Herren gewonnen 
und zwar vor den Paaren Johann Anka und Michael Herter vom SKV Albstadt und Sepp Moor 
und Günther Bitzer vom SKV GA Ebingen mit jeweils 2406 Kegel. 
Es gab dieses Jahr sogar 5 Ergebnisse über 2400 Kegel und 2 knapp darunter, was in diesem Jahr 
nur Sportkeglern gelungen ist.  
Das höchste Ergebnis des Turniers erzielte wie im letzten Jahr das Paar Simone Bader vom KC 
Schrezheim und Bernd Mauterer vom TSV Niederstotzingen in der Sport-Mix Wertung mit 2455 
Kegel, wobei alle 4 Bahnen über 600 Kegel lagen. Damit verwiesen sie das Paar Pascal Winkler 
und Julia Schmidt vom ESV Aulendorf und das Paar Helmut Kaltenbacher und Ulrike Riester 
vom ESV Villingen auf die Plätze 2 und 3. Ebenfalls hervorragende 2421 erzielte das Sport-
Damen Paar Caroline Torremante vom EHC Dornbirn und Simone Bader, womit sie sich den 
Titel in dieser Klasse sicherten. Damit distanzierten sie die anderen Damenpaare deutlich. 
Jadranka Dörfler und Petra Müller vom SKC Ebersbach und Bettina Ketterer und Karin 
Mayrhöffer ebenfalls aus Ebersbach machten Platz 2 und 3 unter sich aus. 
Im Betriebssport verteidigten Harald Boss und Uwe Schwager von der BSG Hoffmann mit 2388 
Kegel ihren Titel. 
Bei den Hobby-Herren belegten in diesem Jahr Walter Langer und Peter Frank aus Sigmaringen 
mit 2323 Kegel den 1. Platz. In der Klasse Hobby-Mix waren Karl Forstenhauser und Renate 
Beresin aus Kempten mit 2298 Kegel erfolgreich. Bei den Hobby-Damen belegten Ingrid Huss 
und Marina Bruker den 1. Platz. 
Sachpreise gab es noch in der Seniorenwertung. Hier waren Sepp Mohr und Günther Bitzer mit 
ihrem Ergebnis von 2406 Kegel die Besten. In der Sonderwertung, ein Sportkegler und ein 
Hobbykegler, lagen Helga Kleitz und Erwin Dilger vorn. 
Alle weiteren Platzierungen sind auf der Homepage des SKV Albstadt zu finden! (www.skv-
albstadt.de) 
Für die meisten Starts gab es dann noch Sachpreise für die Betriebssportlerin Helga Kleitz und 
Erwin Dilger mit je 5 Starts. 
Die 1. Vorsitzende Simone Bader vergaß bei ihren Ausführungen nicht sich bei den fleißigsten 
Helfern des SKV Albstadt für ihren Einsatz zu bedanken ohne die dieses Turnier nicht zu 
bewältigen wäre. Ein weiterer Dank gilt den Sponsoren, die Preise für die Tombola gespendet 
oder ein Inserat im Turnierheft geschaltet haben. 
 
Alle Pokal- und Sachpreisgewinner auf der folgenden Seite:  



Sport-Herren 
1. Ottmar Koch, Sascha Sukmann    581 630 632 581   2424 
2. Johann Anka, Michael Herter    591 610 616 589   2406 
3. Sepp Mohr, Günther Bitzer    603 605 614 584   2406 
4. Rolf Kurz, Karl-Peter Handschuh    588 579 614 608   2389 
5. Manfred, Merstorf Peter Scholz    597 581 581 623   2382 

Sport-Damen 
1. Simone Bader, Caroline Torremante   605 627 592 597   2421 
2. Jadranka Dörfler, Petra Müller    578 582 563 582   2305 
3. Bettina Ketterer, Karin Mayrhöffer   571 561 584 586   2302 

Sport-Mix 
1. Simone Bader, Bernd Mauterer    608 606 615 626   2455 
2. Pascal Winkler, Julia Schmidt    602 617 609 571   2399 
3. Helmut Kaltenbacher, Ulrike Riester   609 597 620 572   2398 

Hobby-Herren 
1. Walter Langer, Peter Frank   575 607 585 556  2323 
2. Siegmund Vogler, Emil Mager   586 575 560 579  2300 
3. Roland Kroner, Marcus Kroner    586 552 573 568  2279 
4. Walter Langer, Ingolf Wagner   586 561 562 566   2275 
5. Axel Conzelmann, Jürgen Schatz   582 575 572 544   2273 
6. Emil Mager, Siegmund Vogler    569 552 535 554   2210 
7. Reinhard Sick, Karl Hahn     510 548 549 580   2187 
8. Bernd Mannhardt, Andreas Stockburger   540 567 574 494   2175 

Hobby-Damen 
1. Ingrid Huss, Marina Bruker    543 538 539 563   2183 
2. Tanja Kroner, Christa Kroner    538 527 541 502   2108 
3. Sabine Saal, Astrid Meier     520 502 534 535   2091 
Hobby-Mix 
1. Karl Forstenhauser, Renate Beresin   551 583 575 589   2298 
2. Ingolf Wagner, Anni Deusch    549 572 552 559   2232 
3. Edmund Herbst, Ingrid Herbst    540 529 580 541   2190 
4. Roland Becker, Birgitta Müller    530 525 556 575   2186 
5. Winfried Wilke, Ute-Ellen Wilke    526 517 495 510   2048 

Betriebssport 
1. Harald Boss, Uwe Schwager    618 598 591 581   2388 
2. Peter Ewerling, Jürgen Beyer    595 595 565 599   2354 
3. Erwin Dilger, Helga Kleitz     560 574 567 567   2268 

Seniorenwertung: 
1. Sepp Mohr, Günther Bitzer    603 605 614 584   2406 
2. Rolf Kurz, Karl-Peter Handschuh    588 579 614 608   2389 
3. Harald Boss, Uwe Schwager    618 598 591 581   2388 
4. Manfred Merstorf, Peter Scholz    597 581 581 623   2382 
5. Jadranka Dörfler, Nikolaus Heber   606 567 604 598   2375 

Sonderwertung: 
1. Erwin Dilger, Helga Kleitz     560 574 567 567   2268 
2. Tim Stauß, Ilona Stauß     552 585 533 590   2260 
3. Tim Stauß, Helmut Stöhr     579 542 559 570   2250 


